
WY1&
Staatliches Amt für Umwolt undAibeitsschutz OWL

MrnfredGrüber
Durch*aln: (0523 l)71 -560,1
Telefd (0523 l)71-82s604
Email mufred Eruber@stafta-ovl nM de

Diensteebhde:
LeoFoldstr. 15i32756 Delnold, Tel :0s231 / 7l-0
Hauptsitz:
Wi l l i -Hotmann-S l r .33A, l2 t56Detmold .Te l  :05211 /701 .0
weiterc Diensteebäudq
Kamnedarsheide66.33609Rielefeld, Tel : 052r /9715 0
Bünrestr l, 32427Minden.Tel : 0571 /808 0
Afl Tumplarz3l, 33098 Padorborn.Tcl. !15251 /287 0

Meinzeiched Dt-Le/2IlCr 51.0088/06/080141

Seite I von 2

E-nail: lonslelle@statua orlnnv dq Intemet $w statu4-owlnr!&
Rciunaufscl'iebbden, wlchligen Ang€legenheiten 0201/714488(Nach chten- und Bercilsclanszcnaale E$oi)

Kotrtcn dcrLandcskasse Detnold: Deübcne Bundesbank (FilialeMinden)49001520(8L249000000)i
SDlrka$€ Detmold 103 06 (BLZ 476 501 l0):Postsirokonlo Hannorer426107 (BLZ 250 100l0)

staatliches Aml tu UnNell urd Arbcitsschutz OwL, . /
Dl"n isebi rJe Ieonolo i  a lc  r , r ' - roDc.roo I / \

Y'V^ Z
Gemeinde Leopoldshöhe I  nV
K i r c h s e g  I  l M
33818 Leopoldshöhe \-:' I

l8

18.08.2006

Genehmigungsverfahren nach detr Vorschriften des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Müllverbrennungsanlage Bielefeld-Herford cmbH, Schelpmiser Weg 30, 33609 ßiclefeld
Wesentliche Anderung der Abfallverbremungsanlage durch Leislungserhöhung um ca. 20 oZ

^nlaqe 1 Antragsausfeftigung (2 Ordner) gegen Rückgabe

Sehr geehne Damen und Herren.

die Müllverbrennungsanlage Bielefeld-Herford GmbH hat mit Scheiben vom 22.03.2006 den
Antrag auf Ert€ilung der Genehmigung gem. $ I6 des Bundes-lmmissionischutzgesetzes zur
wesentlichen Anderung und zum geändeden Betrieb der auf dem Grundstück in Bielefeld,
Schelpmilser Weg 30, bestehenden Müllverbrennungsanlage durch die Leisturgserhöhung
geslellt.

Die Betriebsweise der Müllverbrerurungsanlage soll dahingehend ge?indert werde{, dass die
Feuerungswämeleistung der 3 Verbrennungslinien jeweils von deEeit 49,4 MW auf 60 MW
erhöht wird.
Bezogen auf die beantragte Feuerungsw:irmeleistung von 60 MW ergibt sich bei einem mitl-
leren Heizwert des Abfalls von 11.500 krkg, der den beutigen Betriebsweden entspricht; eine
rechnerische Durchsatzleistung der drei Verbrennungslinien von insgesamt 493.670 t/a. Im
Ubrigen gilt das Feuerleistungsdiagramn.

Da das Untersuchungsgebiet Ihre Gemeindegrenze bertihrl, werden Sie als Anrainer beteiligt.
k)

Bedenken und Aj[egungen bitte ich mir bis zum 25,09,2006 vorzubringen.



Folgende Stellen sind im Genehmigungsverfahren beteiligt:

. Sladt BieJeleld

. Bezirksregierung Detmold (Dez. 5l Landschaft, Dez. 52 Abfallwirtschaft)
r das Landesbüro der Naturschutzverbä1de NRW
. die Bügerinitiative Baumheide
. die Bürge nitiative GiftmülldepoNlE
. das Landesumweltamt NRW
sowie als Aüainer
. die Sladr Herford
. die Stadt Bad Salzuflen und
. die Gemeinde Leopoldshöhe

Die Prilfungen zu den Belangen des Immissionsschutzes, des Arbeitsschutzes und der VAwS
rverden von hier vorgenommen.

Erörterungstermin 6
Das Vorhaben wird veröffentlicht. Der Erörterungsteniin ist aufden 30.10.2000 ab 10.00 Uhr
im Kleinen Saal der Stadthalle Bielefeld, Willy-Brandt-Platz I in 33602 Bielefeld alberaumt
worden. Bei Bedarf wird hier die Erörterung jeweils am darauf folgenden behördlichen Ar-
beitstag ab 9.00 Uhr fodgesetzt.

Ich bitte sie. sich diesen Temin vozumerken.

Sofem der Erörterungstermin entfüllt, werden Sie ebenfalls informiert.

Bitte übermitteln Sie mir Ihre Bedenken und Aruegungen bis zum oben genannten Datum
auch über die im Briefkopf angegebene E-Mail-Adresse möglichst als ,,Microsoft Word-
Dokument".

Mit fteundlichen Grüßen

- Staatliches Amt fur Umwelt und Arbeitsschutz OWL

' Schreiben vom 18.08.2006
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